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DER DEUTSCHE ÄRZTETAG MÖGE FOLGENDE ENTSCHLIESSUNG FASSEN:  
   

Appell an die nachwachsende Ärztegeneration 

Die nach 1980 geborenen Ärztinnen und Ärzte - die Generation Y - ist aktuellen Umfragen 

zufolge pragmatisch, kooperativ und bildet aktiv Netzwerke. In dieser Generation besteht 

eine klare Präferenz für geregelte und vor allem planbare Arbeitszeiten, auch in Teilzeit, 

mit dem Wunsch nach Vereinbarkeit von Familie und Beruf im kollegialen Ärzteteam. 

Gewünscht wird auch eine verstärkte Möglichkeit sektorenübergreifender 

Patientenversorgung, des wissenschaftlichen Austausches mit Kollegen und der 

Versorgung von Patienten mit einem interessanten breiten Spektrum an Krankheiten und 

Therapien. Auch die Ressource "Arzt" ist knapp, daher müssen neue Wege der 

gemeinsamen hausärztlichen und fachärztlichen Patientenversorgung 

sektorenübergreifend gegangen werden, damit diese Vorstellungen zur ärztlichen 

Berufstätigkeit bei weiterhin umfassender Sicherstellung der Patientenversorgung 

verwirklicht werden können. 

Der 115. Deutsche Ärztetag appelliert an die junge Ärztegeneration, aktiv neue Wege 

ärztlicher Kooperationen und Netzwerkbildung mitzugestalten und somit die medizinische 

Versorgung der Bevölkerung zukunftssicher zu machen. 

   

 


